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BIOMASSE – ERNEUERBARE 
ENERGIEQUELLE

Der Energiebedarf der Menschheit wächst stetig.

Fossile Energieträger (z.B. Erdgas) sind endlich.

Erneuerbare Energiequellen (Sonne, Wind, Wasser, Erdwärme, Biomasse):

- verringern die Energieabhängigkeit,

- fördern die ökologische Nachhaltigkeit,

- tragen zur Reduzierung der CO₂-Emissionen bei.

In Österreich und in Ungarn hat die Biomasse unter den erneuerbaren 

Energiequellen den größten Anteil.

Vorteile: speicherbar, lokal erzeugbar, vielseitig nutzbar.



ROHSTOFFE FÜR BIOENERGIE 2021 UND 
AUFBRINGUNGSSZENARIO 2030

38%

12%



ENERGETISCHE NUTZUNG VON HOLZ –
WIE WIRD AUS HOLZ WÄRME?
• Die Sonnenenergie wird durch Photosynthese im Holz 

gespeichert.
• Bei der Verbrennung wird diese Energie in Wärme 

umgewandelt.

Nutzungsarten:
• direkte Verbrennung (Scheitholz)
• Vergasung (Holzgas, z.B. für Verbrennungsmotoren)

• Aufbereitung von Reststoffen (z.B. Pelletierung, Brikettierung)
Die Effizienz hängt ab von:
• dem Feuchtigkeitsgehalt des Holzes

• dem Typ des Heizkessels (z.B. Rostkessel, Trommelkessel, 
Pelletkessel)



WIE ENTSTEHT WÄRME AUS HOLZARTIGER BIOMASSE?
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BEMERKUNGEN 
UND FRAGERUNDE 

VIELEN DANK FÜR DIE AUFMERKSAMKEIT


